
 Bereichsleiter 
 Bereich 3-2 
  
  
 Poß 
 22.06.11 

 Dezernent 
 Dezernat 3 
  
  
 Frind 
 22.06.11 

 Kämmerer 
  
  
  
 Elsemann o. V. i. A. 
 27.06.11 

 Oberbürgermeister 
  
  
  
 Wehling 
 30.06.11 

 
* Vorlage zur: 
  Anhörung (A) 
  Kenntnisnahme (K) 
  Vorberatung (V) 
  Beschlussfassung (B) 
 

 

 
* Ergebnis : 
  Zustimmung (Z) 
  Ablehnung (A) 
  Änderung (Ä) 
  Anhörung vollzogen (AV) 
  Kenntnisnahme (K) 

 
 Beschlusskontrolle: 

 
      Ja oder nein 

 
Beteiligung: 
 
Personalrat                   [ ] 
 
Gleichstellungsstelle   [ ] 
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 Beschlussvorlage  öffentlich  

Vorlage  Ergebnis  Beschluss-  
 Termin   Gremium 

zur*  kontrolle* 

13.07.2011 Jugendhilfeausschuss 
19.09.2011 Haupt- und Finanzausschuss 
26.09.2011 Rat der Stadt 

V 
V 
B 

  

 
Beratungsgegenstand  
 
Einrichtung eines Jugendparlaments für die Stadt Oberhausen 
 
 
Beschlussvorschlag  
 
Der Rat der Stadt Oberhausen beschließt die Einrichtung eines 
Jugendparlaments für das Jahr 2012.  
 
Damit gehen einher, die Einrichtung einer Stelle für die pädagogische 
Begleitung ab dem 01.01.2012, sowie die Ausstattung des 
Jugendparlaments mit 10.000 Euro jährlich. 
 
 
Bezug  
 
Drucksache Nr. A/15/0321-01 
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Konsequenzen  1 
 2 
a) Finanzielle 3 
 4 
    keine  [ ] 5 
 6 
    ja   [ x ] 7 
 8 
b) Sonstige 9 
 10 
 11 
Begründung  12 
 13 
In der Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 10.03.2010 wurde mehrheitlich entschieden, dass 14 
die Einrichtung eines Jugendparlamentes verfolgt werden soll. Dabei wurde ausdrücklich darauf 15 
verzichtet, die Fachverwaltung mit der Erarbeitung einer Konzeption zu beauftragen, sondern die 16 
Entwicklung entsprechender Ideen durch interessierte junge Menschen selbst vornehmen zu 17 
lassen. 18 
  19 
In der Folge hat der Jugendring Oberhausen das Thema aufgegriffen und zu einigen 20 
Veranstaltungen eingeladen. Die Fachverwaltung (Bereichsleitung) hat diese Treffen in Teilen 21 
begleitet und bei Bedarf Unterstützung – vor allem im logistischen Bereich – angeboten. 22 
 23 
Inzwischen hat sich ein Kern von rund 10 jungen Leuten gebildet, der sich intensiv mit der 24 
Einrichtung eines Jugendparlaments beschäftigt. Dabei sind Vorstellungen bezüglich der Struktur, 25 
der Organisation und der Ämter, sowie einer Wahlordnung entwickelt worden, die dieser 26 
Beschlussvorlage als Anlagen beigefügt sind.  27 
 28 
Es ist beabsichtigt bis Februar 2012 alle vorbereitenden Aufgaben für die Wahl des ersten 29 
Oberhausener Jugendparlaments abgeschlossen abzuschließen. 30 
 31 

Bei allem Engagement und hoher Motivation der Jugendlichen ist es aus Sicht der Fachverwaltung 32 
unstrittig, dass dieser Prozess nachhaltig professionell begleitet werden muss (siehe auch in der 33 
Anlage „pädagogischer Begleiter“). Dabei werden an die Fachkraft erhebliche Anforderungen 34 
gestellt. Darüber hinaus muss das Jugendparlament mit ausreichend Finanzmitteln ausgestattet 35 
sein. 36 
 37 

Im interkommunalen Vergleich ist von einer durchschnittlichen Personalausstattung von  38 
1,5 Fachkräften für die pädagogische Begleitung auszugehen. Das Jahresbudget für ein 39 
Jugendparlament ist mit mindestens 10.000 Euro zu veranschlagen. 40 
 41 
 42 
 43 
 44 
Anlage/n  45 
 46 
Anlage 1 Konzept Jugendparlament Oberhausen 47 
Anlage 2 Wahlordnung für die Wahl des Jugendparlaments 48 
 49 
 50 


